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Vorwort

D r .  D a v i d  M a r t i n ,  R e g i o n a l l e i t e r  
Y o u n g  L i f e  D A C H  R e g i o n

L i e b e  F r e u n d e ,  U n t e r s t ü t z e r  u n d  a n  u n s e r  A r b e i t  I n t e r e s s i e r t e ,

i m  z u r ü c k l i e g e n d e n  J a h r  h a t  Y o u n g  L i f e  G o t t e s  G e g e n w a r t  e r l e b t ,  w ä h r e n d
w i r  u n s  i n  j u n g e  M e n s c h e n  i n  D e u t s c h l a n d  i n v e s t i e r t  h a b e n .  L e i t e r i n n e n
u n d  L e i t e r  w a r e n  a n  u n s e r e n  v e r s c h i e d e n e n  S t a n d o r t e n  a n  d e r  S e i t e  v o n
J u g e n d l i c h e n  u n d  S t u d e n t e n  u n t e r w e g s  u n d  h a b e n  a u f  z a h l r e i c h e n
F r e i z e i t e n  u n d  V e r a n s t a l t u n g e n  g e m e i n s a m  m i t  i h n e n  A b e n t e u e r  e r l e b t .
 
U n s e r e  T h e o l o g i e ,  P h i l o s o p h i e  u n d  P r a x i s  s i n d  a l l e  b e z i e h u n g s b a s i e r t .  E s
e r f ü l l t  m i c h  m i t  g r o ß e r  F r e u d e ,  d a s s  w i r  a u c h  i m  J a h r  2 0 2 2  B e z i e h u n g e n  z u
j u n g e n  M e n s c h e n  a u f b a u e n  u n d  v e r t i e f e n  k o n n t e n .

J e d e  P e r s o n ,  d i e  w i r  t r e f f e n ,  h a t  e i n e  G e s c h i c h t e .  U n s e r  W u n s c h  i s t  e s ,
d a s s  d i e  G e s c h i c h t e  J e s u  m i t  d e r  G e s c h i c h t e  j u n g e r  M e n s c h e n  v e r w o b e n
w i r d .  I n  d i e s e m  B e r i c h t  f i n d e s t  d u  e i n  p a a r  s o l c h e r  G e s c h i c h t e n ,  d i e  w i r  i m
l e t z t e n  J a h r  e r l e b t  h a b e n  -  e r m ö g l i c h t  d u r c h  d e i n e  Z e i t ,  E n e r g i e  u n d
U n t e r s t ü t z u n g !  
 
D a n k e ,  d a s s  d u  a u f  d i e s e r  R e i s e  m i t  u n s  u n t e r w e g s  b i s t !

H e r z l i c h e  G r ü ß e ,  
D r .  D a v i d  M a r t i n
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Young Life stellt sich vor

U N S E R  A U F T R A G
Wir  stel len jungen Menschen die  Person Jesus Chr istus  vor  und begle iten s ie  dabei ,  in  ihrem
Glauben zu wachsen.

U N S E R E  V I S I O N
Jeder  junge Mensch hat  d ie  Gelegenheit ,  d ie  Person Jesus Chr istus  kennenzulernen und ihm
nachzufolgen.

U N S E R E  W E R T E

1 .  Das  Evangel ium:  Wir  führen e in  Leben nach dem Evangel ium von Jesus Chr istus  und verkünden
das ganze Evangel ium.

2.  Die  Hei l ige  Schr ift :  Wir  setzen unseren Auftrag unter  der  Autor ität  der  Bibel  um und leben im
Vertrauen auf  den Hei l igen Geist ,  dass  er  unsere  Arbeit  voranbr ingt.

3.  Al le  jungen Menschen:  Durch innonative  Ansätze erre ichen wir  junge Menschen mit  und ohne
Behinderung,  a l ler  sozia len Schichten sowie  a l ler  kulturel ler  und ethnischer  Hintergründe.  

4.  Ökumenisch:  Wir  arbeiten mit  Chr isten aus den verschiedensten Tradit ionen und
Ortsgemeinden rund um die  Welt  zusammen.

5.  Vie lfa lt :  Wir  heißen al le  wi l lkommen,  d ie  Gott  in  unseren Auftrag berufen hat:  Männer  und
Frauen al ler  Ethnien,  Angestel l te  und Ehrenamtl iche,  a l le  verbunden mit  dem gemeinsamen Zie l ,
junge Menschen mit  Jesus Chr istus  bekannt  zu machen.

6.  Gesundheit :  Wir  bestärken al le  Young Life  Angestel l ten und Ehrenamtl ichen in  ihrem
persönl ichen und spi r i tuel len Wohlbef inden,  sodass  wir  aus  e iner  stet igen,  wachsenden
Beziehung zu Chr istus  und zueinander  heraus unsere  Arbeit  gestalten.

7 .  Verantwort l iches  Haushalten:  Wir  verwalten die  uns anvertrauten Ressourcen nach den
höchsten Standards.  
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Young Life Arbeiten 
in der DACH Region



06

Young Life Berlin
B E R L I N . Y O U N G L I F E D E U T S C H L A N D . D E

"Haltet  mich nicht  auf,  denn der  Herr  hat
Gnade zu meiner  Reise  gegeben."  

1 .  Mose,  24,56

Seit  dem Start  von Young Life  Ber l in  im
August  2022,  kann ich  mich gut  mit  Mose
identif iz ieren,  e in  großer  Auftrag für  e ine
schwier ige  Gegend.  Ber l in  hat  3  Prozent
gläubige Chr isten,  es  hat  e ine starke
Geschichte,  vor  a l lem ab dem 2.  Weltkr ieg  bis
hin  zu der  Trennung von Ost  und West.  Man
kann hier  v ie les  schnel l  neu starten,  aber
genauso schnel l  kann es  wieder  verschwinden.
Der  Aufbau ist  komplett  abhängig  von der
Gnade Gottes  und ich  habe auf  so  v ie len
verschiedenen Arten die  GNADE GOTTES
er lebt.  Der  Kiez  Neuköl ln  ist  überal l  in  der
Presse vertreten,  gerade jetzt  nach Sylvester
22/23,  s ind die  Ausschreitungen der
Jugendl ichen überal l  deutschlandweit  zu
verfolgen.  Der  Kiez,  Neuköl ln  in  Ber l in ,  dort
möchten wir  starten.  

Warum? 

*Wei l  es  in  Nordneuköl ln  keine chr ist l iche,
evangel ist ische Jugendarbeit  g ibt
*unerre ichte  Jugendl iche f indest  du dort
überal l
*Es  ist  der  Kiez  mit  den meisten Jugendl ichen
ber l inweit  
*Neuköl ln  ist  der  mult ikulturel lste  Kiez  in
Ber l in ,  mit  158 verschiedenen Nationen.
Erre ichst  du die  Jugendl ichen in  Neuköl ln,
er re ichst  du die  ganze Welt .  

Young Life 's  Zie l ,  das  Erre ichen von
unerre ichten Jugendl ichen,  ist  a lso  mehr  a ls
gegeben.  Außerdem glaube ich,  wenn wir  es  in
Neuköl ln  schaffen,  Jugendl iche zu gewinnen,
wird  s ich  das  im sehr  Chr isten-kr it ischen
Ber l in  rumsprechen und für  weitere  Kieze die
Türen öffnen.  

Somit  lag  der  Fokus,  für  das  erste  halbe Jahr
auf  Netzwerkarbeit ,  mit  bestehenden Werken,
Gemeinden und Kirchen,  Jugendkirchen,
Pol it ikern,  Ämtern sowie  e in  Team zu f inden.  
Al l  das  dauert  länger  a ls  es  mir  l ieb  ist ,  aber
ich  habe so  v ie le  wertvol le  Menschen
kennenlernen dürfen,  d ie  ihr  ganzes Leben
opfern,  um Menschen mit  dem Evangel ium zu
erre ichen.

Mich hat  man in  der  chr ist l ichen Welt  mit  so
offenen Armen empfangen,  Hi l fe  angeboten:
wei l  a l le  d ie  unglaubl iche Not  der
Jugendl ichen in  Neuköl ln  sehen.  Wir  haben
jetzt  e in  Gebetsteam,  mit  dem wir
regelmäßige Gebetsspaziergänge machen
durch Neuköl ln  für  Young Life  Ber l in ,  mit
dabei  ist  e ine Gebetsoma wie  ich  s ie  nenne,
die  seit  40 Jahren für  Neuköl ln  betet .  Wir
haben Wunder  über  Wunder  er lebt ,  bei  den
Gebetspaziergängen.  Ich  musste  gar  n icht  v ie l
anfragen,  v ie le  haben s ich  e infach selbst  zu
den Gebetstreffen e ingeladen.  Ich  habe e inige
Jugendl iche kennengelernt ,  von e inem möchte
ich hier  erzählen,  er  ist  auf  der  Sonnenal lee
aufgewachsen.
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Kein Sozialarbeiter  ist  an ihn rangekommen,  er
hatte  immer  Integrat ionshi l fen in  der  Famil ie ,
aber  keiner  konnte zu ihm durchdr ingen.  Er
hat  konsumiert ,  verschiedene Drogen und
Alkohol .  Er  hatte  e ine krasse Gottes
Begegnung,  wei l  er  unter  etwas gel i tten hat
und zu Gott  geschr ien hat  ihm dies  zu
nehmen,  was er  von jetzt  auf  g le ichgetan hat.   
Es  war  nicht  sein  Suchtverhalten,  aber  d ieses
hörte  durch die  Erfahrung auch auf.  Al lerdings
wurde er  wieder  rückfäl l ig  saß alkohol is iert  in
der  U-Bahn und verurtei l te  s ich  selbst .  Er
dachte bei  s ich:  „Gott  du hast  mich gehei lt
und jetzt  schaffe  ich  es  nicht  mich gut  zu
verhalten.  Was bin  ich  wert  für  d ich? Nichts.
Ich  bin  es  nicht  wert  von di r  gel iebt  zu
werden.“   

Dann hat  ihn e in  anderer  Jugendl icher
angesprochen,  der  ihn bis  dahin nicht  kannte
(beide s ind aus dem Hope Center  in  Süd-
Neuköl ln  die  e ine großart ige  mult ikulturel le
chr ist l .  Jugendarbeit  machen)  und gesagt:  „ Ich
habe das Gefühl ,  dass  ich  di r  sagen muss,
dass  Gott  d ich l iebt .“  Das hat  a l les  verändert ,
er  hat  zu mir  gesagt,  dass  er  jetzt  a l len seinen
Freunden auf  der  Sonnenal lee  erzählt ,  i ch
zit iere:  „Wal lah Gott  kann dich verändern.  Der
Jugendl iche:  „Wal lah!?“  Er :  „Wal lah Jesus
kann das wi l lst  du das auch?“ Der  Freund. :
„Wal lah lass  mal  ausprobiern, ja .“  Drei
Freunde von ihm hätten so schon zu Jesus
gefunden.

Ti l l i  L inz,  Gebiets le iter in  Ber l in
nl inz@youngl i fe.org
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Young Life im EJW
D I E  Y O U N G  L I F E  P A R T N E R S C H A F T  M I T  D E M  

E V A N G E L I S C H E N  J U G E N D W E R K  I N  W Ü R T T E M B E R G  
W W W . E J W - Y O U N G L I F E . D E

Rückblick  CLUBCAMP 2022:  Doppelt  hält  besser

Das CLUBCAMP 2022 geht  neue Wege –  und
schafft  prägende Er lebnisse.  

400 Jugendl iche mit  ihren
Gruppenmitarbeitenden,  e in  rund 90-köpfiges
Kernteam, Programm paral le l  in  zwei  Zelten und
ein  tagesfül lender  Stat ionenlauf:  das  ist  das
CLUBCAMP 2022 in  Zahlen.  Hinter  den Zahlen
stecken zahlre iche Begegnungen und prägende
Er lebnisse.  Ich,  Chr istoph Schneider ,  hatte
selbst  a ls  20-Jähr iger  auf  dem CLUBCAMP eine
Begegnung,  d ie  mein Leben geprägt  hat.
Zwanzig  Jahre  später  b in  ich  Tei l  des
Leitungsteams,  das  die  Fre izeit  auf  der
Dobelmühle  bei  Aulendorf  verantwortet .  
E in  geglücktes  Exper iment? 

Wir  wol len neue Strukturen entwickeln  für  e in
jähr l iches  CLUBCAMP,  dazu gehörte  dieses  Jahr
beispie lsweise  e in  neues Anmeldeverfahren und
das Zwei-Bühnen-Konzept.  Anfang März  wurde
das verfügbare  Platzkontigent  zur  Reserv ierung
fre igeschalten –  und war  zwei  Tage später
ausgebucht.  Von der  Resonanz waren wir  sehr
überwält igt“  und vol l  schade,  dass  dieses  Jahr
nicht  a l le  Interessenten te i lnehmen konnten.

Aber :  Wir  t räumen von e inem CLUBCAMP mit
1 .000 Personen und haben dieses  Jahr
verschiedene Versuche gewagt,  um zu testen,
wie  e in  solches Camp aussehen könnte.  Zum
Beispie l  mit  zwei  Großzelten,  d ie  paral le l  mit
Programm bespielt  werden und e iner
vergrößerten Teamstruktur .  Welche
Exper imente geglückt  s ind und wo wir  nochmal
ranmüssen,  werten wir  zurzeit  intensiv  aus.  Der
alte  Spruch „Nach dem CLUBCAMP ist  vor  dem
CLUBCAMP“ –  er  g i l t  auch in  d iesem Fal l .

Freunde fürs  Leben

Inhalt l ich  stand „Freundschaft“  im Fokus des
CLUBCAMPs.  Es  g ing um die  Beziehung zu Jesus
– und tragfähige Beziehungen im Al ltag.  DJ
FAITH,  d ie  SMS- und die  TenSing-Band sorgten
für  St immung in  den beiden Zelten.  Beim
Stationenlauf  am Samstag sorgten –  neben den
inhalt l ichen Stat ionen –  vor  a l lem die
er lebnispädagogischen Angebote der
Dobelmühle  wie  Giant  Swing,  F ly ing Fox und
Mutsprung für  prägende Er lebnisse.  Der  immer
wieder  e insetzende Niesel regen tat  der
St immung keinen Abbruch und war  für  e inige
Mutige auch kein  Hinderungsgrund für  e inen
Sprung in  den Badesee.  Die  Mega-Aktion zum
Song „Solange du dich bewegst“  von Wilhelmine
mit  knapp 500 St immen sorgte  für  Gänsehaut
zum Abschluss.

Bl ick  nach vorn

Das Kernteam r ichtet  jetzt  den Bl ick  auf  2023:
Vom 22.  b is  24.  September  2023 f indet  das
nächste  CLUBCAMP statt  –  das  zweite
Wochenende nach den Sommerfer ien.  Die
Reserv ierung von Plätzen ist  wieder  Anfang
März  mögl ich.  Wer  auf  dem Laufenden ble iben
möchte über  d ie  Planungen kann s ich  bei  mir
melden (chr istoph.schneider@ejwue.de)  oder
dem CLUBCAMP auf  Instagram folgen
(@clubcamp_ejw)  oder  auf  www.ejw-
clubcamp.de schauen.

mailto:christoph.schneider@ejwue.de
http://www.ejw-clubcamp.de/
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Faszination Young Life:  Ein  bisschen
„verrückt  sein“ gehört  dazu 

Mit  e inem kle inen Dankes-Fest  fe ierte  Werner
Knapp,  ehemal iger  Jugendreferent  im
Evangel ischen Jugendwerk in  Württemberg,  am
16.  Oktober  d ie  Herausgabe seiner
Übersetzung des  Buches „Faszinat ion Young
Life“.  

Wir  fe iern  mit  Werner ,  der  um 1978 im Zuge
seiner  Ausbi ldung zum Diakon/
Jugendreferenten zum ersten Mal  in  Kontakt
mit  Young Life.  Seither  l ieß ihn die  dort
prakt iz ierte,  in  ihrer  Form hier  unbekannte,
evangel ist ische Jugendarbeit  n icht  mehr  los.
„Es  ist  e ine Sünde,  Jugendl iche mit  dem
Evangel ium zu langwei len“,  so  der  Young Life-
Gründer  J im Rayburn.  Lebensnah,  vol ler
Humor,  geprägt  von persönl ichen Stor ies  und
anschaul ichen Bi ldern,  so  er lebte  Werner  d ie
Mitarbeiter  und Macher  d ieser  Camps.  Young
Life  lebt  persönl iche Beziehungen,  d ie  e ine
Vertrauensbasis  für  d ie  Jugendl ichen aufbaut.
Anerkennung,  Bestät igung,  Or ient ierung,  aber
auch Herausforderungen,  Spaß,  Act ion und e in
wenig  „verrückt“  sein,  gehören ebenso dazu.  

Werner ,  DANKE,  dass  du seit  v ie len Jahren,
Young Life-Arbeit  mitgestaltest  in  der
evangel ischen Landeskirche in  Württemberg
und darüber  h inaus.  Übr igens,  Werner ,  lässt
s ich auch in  Gemeinden und Gruppen einladen,
um über  d iese  Arbeit  zu ber ichten.  

Die  L izenz-Ausgabe „Faszinat ion Young Life“
ist  e in  von Sponsoren f inanziertes  Buch und
kann kostenlos  angefordert  werden:
youngl i fe@ejwue.de

Welcome,  JT  und Area Echterdingen

"Hey,  mein Name ist  JT  ( Jan-Thomas) ,   b in  seit
2018 bei  Young Life  am Start  le ite  seit  März
2022 die  neue Area Echterdingen in  der  Nähe
von Stuttgart .

Area Echterdingen bedeutet  momentan:  das
Jugendcafé  DOMINO.  Das DOMINO ist  e in
offener  Jugendtreff  für  Jugendl iche im Alter
von 12  b is  18  Jahre.  Dreimal  d ie  Woche können
die  Jugendl ichen in  unseren Räumlichkeiten
chi l len,  P layStat ion zocken,  s ich  beim
Basketbal l  oder  Boxen auspowern sowie  ihre
eigene Musik  in  ihrer  gewünschten Lautstärke
hören.  Darüber  h inaus g ibt ’s  bei  uns
verschiedene Aktionen wie  Partys,
Übernachtungen und Fi lmabende.  Bei  uns s ind
al le  wi l lkommen –  vor  a l lem die,  d ie  es  sonst
schwer  haben,  e inen Platz  zu f inden.

Mein Team und ich  bedienen s ie  mit  Snacks
und Getränken,  gehen aber  auch bewusst  auf
die  Jugendl ichen zu,  zeigen ehr l iches
Interesse.  Wir  wol len Ansprech-  und
Vertrauensperson sein  in  e iner  durchaus
spannenden Lebensphase,  d ie  d ie
Jugendl ichen durchleben.  

In  d iesem Kontaktaufnehmen,  Wahrnehmen,
wi l lkommen heißen,  sol l  d ie  L iebe Jesu die
Herzen der  Jugendl ichen berühren und ihr
Leben bereichern.  Das DOMINO sol l  e in
Zuhause sein  für  d ie  Jugendl ichen,  s ie  sol len
sich wohlfühlen und s ich  entfalten können,
Potenziale  wecken und auf  dem Weg ins
Erwachsen werden begle itet  werden.  Dafür
setzen wir  uns e in  –  im Gebet  und in  der
Beziehung zu den Jugendl ichen."

Chr istoph Schneider ,  
Metro  Leiter  Young Life  im EJW
chr istoph.schneider@ejwue.de 
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Young Life Freiburg
Investieren & Inspirieren

F R E I B U R G . Y O U N G L I F E D E U T S C H L A N D . D E

123  Jugendl iche  s ind beim Namen gekannt
44 Fre iburger  (davon 31  Jugendl iche)
konnten Tei l  des  überregionale  YL Camps
in  Österre ich  se in
6 junge Erwachsene haben New Leaders
Training  durchlaufen,  5  Fre iburger  erhalten
Leadership  Tra in ing
Team:  6  feste  ehrenamtl iche  MA,  2  DGL
(studentische Angestel l te) ,  1  Tei lze it-
Angestel l te
2x  wöchentl ich  Begegnungen in  den Pausen
an der  Schule
2  wöchentl iche  L ife  Groups
34x Schülercafe  an der  FCS
10 große Young L ife  C lubs  mit  dem
Stadtpi raten e .V.
10  Gebetsabende für  Jugendl iche  und
Jugendarbeit  in  Fre iburg

Fakten von Young Life  Freiburg:

Schwerpunkte  im Jahr  2022
In  d iesem Jahr  durften wir  Wachstum in
unserer  Young L ife  Arbeit  in  Fre iburg  er leben.
Durch e in  wachsendes Team können wir  mehr
junge Menschen begle iten.  Wir  nehmen wahr ,
dass  d ies  enorm wicht ig  ist .  Unsere  jungen
Freunde suchen nach Or ient ierung,
Selbstvertrauen,  Anschluss,  Gemeinschaft  und
Sinn.  Wir  können ihnen authentische
Freundschaft  und Begle itung anbieten.  Wir
beten für  s ie  und s ind da,  wenn s ie  uns
brauchen.  Um das  zu tun,  besteht  unser
Dienst  aus  verschiedenen Elementen:

Kontaktarbeit
Mehrmals  wöchentl ich  begaben wir  uns  in  d ie
Welt  von jungen Menschen,  um ihnen
Hoffnung durch d ie  gute  Botschaft  des
Evangel iums zu br ingen.  Das  geschieht  an der
f re ien chr ist l ichen Schule  (FCS)  Fre iburg  in
den Pausen oder  im wöchentl ich
stattf indenden Schülercafe.  Wir  s ind e infach
da und bauen Beziehungen.

Erwachsene ausrüsten
„Was mich gerade geist l ich  wachsen lässt  s ind
vor  a l lem auch die  YL Teamtreffen hier .“
(Robert*,  ehrenamtl icher  YL Leiter)

*Name geändert

Unser  Dienst  beruht  darauf,  dass  Erwachsene
sich in  junge Menschen invest ieren,  s ie  sehen
und für  s ie  da s ind.  E in  wesentl icher  Tei l  von
dem, was wir  tun dürfen,  ist  a lso,  d iese
Ehrenamtl ichen auszustatten.  Dies  geschah
dieses  Jahr  durch Ausbi ldungslehrgänge wie
das New Leaders  Training,  Camp Training oder
Leadership  1 )  und durch unsere  wöchentl ichen
Teamtreffen.  Auch in  v ie len Einzeltreffen
durften wir  unsere  YL Leiter  weiter
ausstatten.  Tei l  von diesen Prozessen s ind
auch immer  die  Mitarbeiter  vom Jugendbereich
der  Stadtpiraten.  Das ist  e ine große Freude
für  uns,  da  wir  mit  Stadtpiraten e.V.  e ine
Vis ion te i len.  Der  Fokus der  Stadtpiraten auf
Jugendl iche mit  F luchthintergrund hi l ft  uns,
auch diese Jugendl ichen in  Fre iburg  zu
erre ichen.  Gemeinsam veranstalteten wir  auch
im Jahr  2022 nicht  nur  Schulungen,  sondern
auch Clubs,  Gebetsabende und die  Tei lnahme
am Sommercamp.

Über  unseren Tel ler rand hinaus durften wir
uns auch dieses  Jahr  weiter  in  das  J iF-
Netzwerk  invest ieren ( J iF  =  Jugend in
Freiburg) .  Neben zwei  großen Events  g i l t  das
vor  a l lem für  Schulungen und im Leitungskreis
des Netzwerkes,  in  dem wir  gemeinsam mit
anderen Ki rchen und chr ist l ichen
Jugendgruppen und für  junge Menschen in
Freiburg  e insetzen.  Auch hier  galt  es
besonders,  Jugendarbeit  und Mitarbeitende zu
stärken und auszustatten.



U n s e r  T e a m
D i e s e s  J a h r  d ü r f e n  w i r  u n s  b e s o n d e r s  f r e u e n ,
d a s s  u n s e r  T e a m  g e w a c h s e n  i s t .  N e b e n
D o m i n i q u e  a l s  T e i l z e i t - A n g e s t e l l t e r ,  b e g r ü ß e n
w i r  s e i t  S o m m e r  M a r e n  u n d  K a t j a  a l s
s t u d e n t i s c h e  A n g e s t e l l t e  ( D G L ) ,  d i e  n u n  m e h r
Z e i t  h a b e n ,  s i c h  z u  i n v e s t i e r e n .  A u c h  u n s e r e
w e i t e r e n  s e c h s  f e s t e n  e h r e n a m t l i c h e n  L e i t e r
u n d  w e i t e r e n  M i t s t r e i t e r .  G e m e i n s a m  i s t  e s
l e i c h t e r ,  s i c h  i n  d i e  W e l t  v o n  j u n g e n  M e n s c h e n
a u f z u m a c h e n  u n d  a n  e i n e m  S t r a n g  z u  z i e h e n .
W i r  s i n d  s u p e r  d a n k b a r  u n d  f e i e r n  u n s e r
g e n i a l e s  T e a m !

L i f e  G r o u p s
R a u m  f ü r  t i e f e  L e b e n s f r a g e n  u n d
F r e u n d s c h a f t e n  b i e t e n  d i e  p e r s ö n l i c h e n  L i f e
G r o u p s .  1 - 2  Y L  L e i t e r  t r e f f e n  s i c h  m i t  w e n i g e n
J u g e n d l i c h e n  i n  e i n e m  f e s t e n  w ö c h e n t l i c h e n
R a h m e n .  D o r t  w i r d  G e m e i n s c h a f t  e i n g e ü b t  u n d
g e l e b t  u n d  ü b e r  t i e f e  F r a g e n  u n d  d e n  G l a u b e n
g e r e d e t .  S e i t  S o m m e r  g i b t  e s  z w e i  s o l c h e  L i f e
G r o u p s ,  e i n e  D r i t t e  i s t  g e r a d e  a m  E n t s t e h e n .

C l u b
I m  Y L  C l u b  k o m m e n  a l l e  J u g e n d l i c h e n  u n d
L e i t e r  z u s a m m e n  u n d  f e i e r n  e i n e  P a r t y .  H i e r
g i b t  e s  S p i e l e ,  S p a ß ,  S i n g e n ,  G e m e i n s c h a f t
u n d  e i n e n  D e n k a n s t o ß  ü b e r  J e s u s .  U n s e r e
g r o ß e n  Y L  C l u b s  f a n d e n  d i e s e s  J a h r  j e d e n
M o n a t  ( A u s n a h m e  F e r i e n )  i n  K o o p e r a t i o n  m i t
d e n  S t a d t p i r a t e n  s t a t t .  D e r  H e i m a t h a f e n ,  w o
w i r  u n s  t r e f f e n ,  w a r  m i t  3 0 - 4 0  P e r s o n e n  f a s t
i m m e r  a u s g e f ü l l t .  B e i  u n s e r e m  g r ö ß t e n  C l u b
a u f  d e m  J i F  S o m m e r f e s t  w a r e n  c a .  1 0 0
J u g e n d l i c h e  d a b e i .  A u ß e r d e m  g i b t  e s  s e i t
S o m m e r  j e d e  W o c h e  e i n e n  M i n i - C l u b  i n n e r h a l b
v o m  S c h ü l e r c a f e  a n  d e r  F C S .

1 1

Auch im Jahr  2022 bitten wir  d ich um deine
Unterstützung –  ob in  Form von Zeit  oder  Geld
– und natür l ich  dein  Gebet  für  unsere
Jugendarbeit .  Schon an dieser  Stel le  ganz
herzl ichen Dank dafür .

Dominique & Fel ix  Schneider ,  Teamleiter
dschneider@youngl i fe .org

Sommercamp
Das Sommercamp war  d ieses  Jahr  intensiv  und
wundervol l .  Bei  dem überregionalen YL
Sommercamp in  Österre ich im August  waren
insgesamt 44 Freiburger  dabei .  Gott  hat  hier
v ie l  in  den Herzen bewirkt .  Er  hat  e inen Raum
geschaffen,  echt  zu sein,  Jugendl iche in  seine
Nähe geführt  und t iefe  Freundschaften
ermögl icht .  Wir  danken besonders  a l len,  d ie
s ich an unseren zahlre ichen Fundraiser
Aktionen betei l igt  haben oder  für  d ie
Jugendl ichen gespendet  haben.  So habt  ihr
v ie len Jugendl ichen das Camp ermögl icht .
 

Ausblick
Wir  s ind Gott  sehr  dankbar  für  a l les ,  was
dieses  Jahr  geschehen durfte  und wie
Beziehungen und Vertrauen in  unseren jungen
Freunden gewachsen ist .  Gerade fangen die
Früchte dieser  oft  mühsamen Anfangszeit  des
Kennenlernens an,  s ichtbar  zu werden.  Für  das
nächste  Jahr  sehen wir ,  dass  unser  Team noch
weiter  wachsen darf  und wir  dadurch noch mehr
in  Einzelbeziehungen und Life  Groups in  d ie
Tiefe  gehen können.  Neben mehr  Angeboten für
ältere  Jugendl iche s ind wir  außerdem sehr
gespannt,  was noch kommt.

Finanzen
66 Personen spendeten im Jahr  2022 insgesamt
21.208,50 €.  Durch diese Zuwendungen wurden
Gehälter ,  Mater ia l ien und Essen für  Treffen
bezahlt  und die  Ausbi ldung von
Ehrenamtl ichen sowie  St ipendien zur
Tei lnahme am Sommercamp ermögl icht .

Das ganze Team aus Freiburg  schickt  v ie le
Grüße und wünscht  euch Gottes  Segen!

Dominique Schneider ,  Teamleiter in  Freiburg
dschneider@youngl i fe .org
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Young Life Gardelegen
 

Wenn ich  das  Jahr  2022 vor  meinem inneren
Auge rückbl ickend betrachte,  b in  ich  dankbar
für  Gottes  Beistand und seinen Segen,  für  das
Leben und die  Arbeit  Vorort .  Unsere  Vis ion für
Young Life  Gardelegen ist  es ,  dass  jede/r
Jugendl iche die  Mögl ichkeit  hat ,  Jesus
kennenzulernen,  von ihm zu hören und e ine
zuver lässige  und echte  Freundschaft  mit
einem Erwachsenen er leben zu dürfen,  der
s ie/ihn im Al ltag begle itet .  Gerade im Osten
von Deutschland ist  d iese  Mission wicht iger
denn je .  So v ie le  Menschen Kinder ,
Jugendl iche und Erwachsene wachsen hier  mit
einem Verständnis  auf ,  in  dem Gott  n icht
vorkommt.
 

Wir:  meine Frau Hanna und ich  hatten im
letzten Jahr  das  Zie l  und Vorhaben,  Young
Life  hier  im Ort  bekannter  zu machen,
Mitstre iter  zu suchen und für  s ie  zu beten.
Darüber  h inaus wol lten wir  vor  a l lem schauen,
wie  der  Al ltag der  Jugendl ichen aussieht  und
an welchen Orten s ie  anzutreffen s ind.  

Ganz besonders  danke sagen möchten wir  a l l
jenen,  welche immer  wieder  für  uns und die
Arbeit  vor  Ort  beten und uns sowohl
f inanzie l l ,  a ls  auch geist l ich  enorm
unterstützen.

6  Jugendl iche,  welche 2022 Jahr
konfi rmiert  wurden 
15  Jugendl iche,  welche 2023Jahr
konfi rmiert  werden
8 Jugendl iche,  welche 2024 Jahr  dran
sind 

Angebot  der  Stadtbibl iothek Gardelegen,
wo s ich  Jugendl iche zum gemeinsamen
Videospiele  spie len t reffen und
abhängen.

ChurchNight  und T-camp vom
Kirchenkreis  für  Jugendl iche zwischen 13
und 17  mit le iten und Jugendl iche aus der
Region Altmark und Hannover
kennenzulernen

Das letzte  Jahr  war  geprägt  von Höhen und
Tiefen.  Anfang 2022 wurde bei  mir  am
linken Knöchel  e in  wiederkehrender  Abszess
entfernt  und der  Hei lungsprozess  zögerte
sich über  fast  das  gesamte erste  Halbjahr
hinaus.  Dies  erschwerte  die  Kontaktarbeit
vor  Ort ,  sowie  die  Konfi rmandenarbeit  im
Nachbarpfarrbereich sehr .

Umso größer  war  der  Ehrgeiz ,  mit  den
ersten mögl ichen Schr itten endl ich
anzufangen:  

-  Konfi rmandenarbeit  im Nachbar-
pfarrbereich durchführen und in  der  e igenen
Gemeinde begle iten.

-  Am Gaming Club te i lnehmen und
Jugendl iche kennenlernen

 

-  10  Treffen bei  uns zu Hause zum Puzzeln
und gemeinsamen Backen und Spielen.

-  Ich  war  ab Juni  b is  November  mit
verschiedenen Sportgeräten (Spike Bal l ,
Fr isbee Golf ,  Basketbal l )  unterwegs im
Bürgerpark  e iner  Parkanlage in  Gardelegen
um, mit  Jugendl ichen abzuhängen und Spaß
zu haben.

-  Sommerfre izeiten
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Aktion der  „Bürgerparkmacher  Gardelegen“:
Hier  s ind meine Frau und ich  mit  dabei  und
haben mit  verschiedensten Verbänden und
Vereinen in  Gardelegen e in  Nachmittag im
Bürgerpark  organis iert  und selbst  vor  Ort
dran te i lgenommen.

-Gardelegen spie lt

-  Mit  unserem Labradorrüden Buddy war  ich  im
letzten Jahr  tägl ich  morgens bei  den Schulen
in  Gardelegen um sowohl  den Schulweg der
Schüler  a ls  auch e inzelne Jugendl iche
kennenzulernen und anzutreffen.

-  In  der  evangel ischen Ki rche habe ich  mich bei
verschiedenen Veranstaltungen mit
eingebracht  und unterstützt  so  gut  es  g ing.

Neben den verschiedenen Aktionen war  das
Jahr  2022 auch e in  Jahr  des  Trainings und der
Fortbi ldung,  durch Zoom-Treffen,  wie  auch
Mitarbeiterwochenenden in  Würzburg,
Kandern und Mannheim.  

Darüber  hinaus haben wir  Ausschau gehalten
nach potentie l len Mitarbeitern und hoffen,
den e in  oder  anderen dieses  Jahr  a ls  Young
Life  Leader  zu gewinnen.  Genauso erhoffen
wir  uns die  Bi ldung und Entwicklung e ines
Komitees.  Das Komitee ist  e ine Gruppe von
Erwachsenen,  welche die  Arbeit ,  das  Team und
die  Jugendl ichen im Hintergrund unterstützen
wol len.  Gerade hier  haben s ich zum Ende des
Jahres  e inige  Türen aufmachten,  welche in
diesem Jahr  hoffentl ich  weiter  geöffnet
werden.

Wir  haben uns für  das  neue Jahr  2023 e iniges
vorgenommen und hoffen unter  anderem
dieses Jahr  Jugendl iche sowie  Mitarbeiter  aufs
Young Life  Sommercamp zu nehmen.  Gerne
können Sie  und ihr  das  besonders  im Gebet
unterstützen.  

Vie len Dank für  a l l  eure  und ihre  geist l iche,
sowie  f inanziel le  Unterstützung,  ohne die
diese Arbeit  n icht  mögl ich  wäre.

Jan-Peter  Ringo,  Teamleiter  Gardelegen
jr ingo@youngl i fe .org

mailto:jringo@younglife.org
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Young Life Gießen
 

Wenn ich  ans vergangene Jahr  zurückdenke,
gibt  es  so  v ie le  Gründe,  dankbar  zu sein!  In
diesem Jahr  haben wir  weiterhin  unsere  Vis ion
mit  Leuten aus Gießen,  a lso  Freunden,
Studenten,  Famil ien und Gemeinden,  getei l t .
Wir  f reuen uns sehr ,  dass  s ich  so  v ie le  für
unsere  Arbeit  interessieren und vor  a l lem
sehen können,  wie  Gott  unsere  Arbeit
gebraucht.  Wir  f reuen uns über  das  Interesse,
das bei  den Menschen in  Gießen besteht,  s ich
in  verschiedenen Bereichen bei  uns zu
engagieren.  Das ermutigt  und unterstützt  uns,
schon seit  wir  unsere  Arbeit  in  Gießen
begonnen haben.
 
Außerdem bin  ich  seit  Januar  2022,  neben dem
Studium,  in  Tei lzeit  bei  Young Life  angestel l t
mit  dem Plan,  d ieser  Arbeit  Vol lzeit
nachzugehen,  nachdem ich den Abschluss
erworben habe ( im Herbst  2023) .  E inige  haben
gefragt,  warum ich nicht  gewartet  habe,  b is
mein Studium fert ig  ist ,  um in  das Young Life
Team einzusteigen und diese Arbeit  nach
Gießen zu br ingen.  Die  Antwort  ist  e infach:  In
Gießen gibt  es  bereits  Jugendl iche,  d ie  Jesus
noch nicht  kennen.  Worauf  sol l te  ich  a lso
warten? 

Obwohl  ich  in  d iesem Jahr  auch anderen
Verpf l ichtungen nachzugehen hatte,  war  ich
nicht  bereit ,  meine Berufung,  jungen Menschen
Jesus Chr istus  vorzustel len und ihnen dabei  zu
helfen,  in  ihrem Glauben zu wachsen,  stehen
zu lassen.  

Wie J im Rayburn,  der  Gründer  von Young Life,
so  schön sagte:  “ It ’s  hard  to  hold  the l iv ing
water  and watch the teenagers  around you die
of  thi rst .”  Ich  f reue mich,  dass  ich  und noch
ein  paar  Menschen,  d ie  Jesus l ieben,  jetzt
schon anfangen können,  in  d ie  Welt  von
Jugendl ichen hineinzugehen und s ich  mit  ihnen
anzufreunden.

Dieses  Jahr  war  ich  bereits  im August  mit  zwei
Jugendl ichen auf  dem Young Life  Sommer
Camp.  In  der  Zeit  hat  s ich  unsere  Freundschaft
vert ieft ,  a ls  wir  zusammen v ie les  er lebt  haben.
Beim Camp haben wir  das  Evangel ium
zusammen gehört  und die  Jugendl ichen haben
einen s icheren Rahmen dafür  bekommen,  s ich
die  Frage zu stel len,  was das  in  ihrem Leben
heißt.  

Im September  b in  ich  in  d ie  USA gef logen,  um
die  Vis ion für  Young Life  in  Gießen mit
Famil ien,  Freunden und anderen Interessierten
zu tei len.  Während dieser  Zeit  durfte  ich  mich
mit  sowohl  Leute,  d ie  Young Life  kennen,  a ls
auch nicht  kennen,  t reffen und ihnen die
Arbeit  in  Gießen vorstel len.  E inige  davon
entschieden s ich,  d iese Arbeit  mit  Gebet  und
auch f inanzie l l  zu  unterstützen,  da  s ie  von der
Arbeit  von Young Life  begeistert  s ind und
wol len es  ermögl ichen,  dass  junge Menschen in
Gießen die  Mögl ichkeit  haben,  von Jesus zu
erfahren.  
 

Im Oktober  f ing  ich  an,  Kurse  an der  Fre ien
Theologischen Hochschule  zu belegen.  Diese
Kurse,  hoffe  ich,  s ind nicht  nur  e ine große
Bereicherung für  mich,  sondern auch für  meine
jungen Freunde,  sodass  wir  e ine  Arbeit
aufbauen,  bei  der  Jesus im Zentrum von al lem
steht,  was wir  machen.
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Seit  November  b in  ich  a ls  Nachhi l fe lehrer  an
einer  zweiten Schule  in  der  Gießener
Weststadt  angestel l t .  Dies  ist  e ine weitere
Mögl ichkeit ,  mit  Jugendl ichen in  der  Stadt  in
Kontakt  zu t reten,  und auf  s ie  f reuen wir  uns
sehr!  Wir  hoffen sehr ,  mit  e iner  von den
Schulen e in  Engl isch Camp zu gestalten,  bei
der  Jugendl iche e ingeladen werden,  ihre
Engl ischkenntnisse zu verbessern.  Jeden Tag
des Camps hätten wir  am Ende,  wenn es
stattf inden kann,  e inen Young Life  C lub.  Wir
würden nicht  nur  v ie l  Spaß zusammen haben
und v ie l  Engl isch lernen,  sondern auch e ine
Andacht  halten.  So könnten wir  das
Evangel ium mit  den Jugendl ichen tei len
können und s ie  e inladen,  darüber
nachzudenken,  was es  für  s ie  bedeutet.  

Wir  hoffen und f reuen uns darauf,  im neuen
Jahr  noch mehr  hier  in  Gießen anzukommen,
Beziehungen zu bauen und auf  das
Engagement neuer  Leute a ls  wir  a ls  Team das
Evangel ium vor leben und mit  anderen tei len.  

Im Jahr  2022,  haben wir  mit  der  Hi l fe  von 21
Spendern 3.780 € aufgebracht.  Wir  bedanken
uns sehr  herz l ich  für  jeden,  der  unsere  Vis ion
für  Gießen mitträgt  und uns hi l ft ,  junge
Menschen mit  dem Evangel ium in  Gießen zu
erre ichen.  Im Jahr  2023 streben wir  danach,
10.000€ einzubr ingen,  um diese Arbeit
fortzuführen.  
 
Wer  die  Arbeit  in  Gießen unterstützen
möchte,  kann gerne monatl iche Spenden auf
dem Young Life  Spendenkonto e inr ichten
( Infos  s iehe Seite  23) .  Für  e inmal ige  Spenden
sind wir  ebenfal ls  sehr  dankbar .
 
Wer  unseren Rundbr ief  bekommen möchte,
melde s ich  e infach per  Mai l  bei  mir .

Rickey Simpson,  Teamleiter  Gießen
rsimpson@youngl i fe .org
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Young Life Lörrach
R ü c k b l i c k  2 0 2 2  

m i t  D a n k b a r k e i t  u n d  F r e u d e
 

W W W . S E R V I C E C L U B L O E R R A C H . D E

„Das  ist  d ie  beste  Weihnachtsparty ,  d ie  i ch  je
er lebt  habe!  Und a l le  s ind  so  nett  zu  mir !“
Sarah*  fä l l t  mi r  überg lück l i ch  um den Hals .  Es
ist  etwa 23  Uhr ,  d ie  Serv ice  C lub  Chr istmas
Night  ne igt  s ich  dem Ende zu.  Es  ist  e in
großart iger  Abend,  etwa 100 Kids  haben s ich
in  Abendkle ider ,  sch icke  Hemden und Anzüge
geworfen  und s ind  der  E in ladung ihrer
Le iter Innen gefo lgt .  Nach P izza  und Musik
haben s ie  d ie  Geschichte  von Jesu  Geburt
gehört ,  und warum unser  Gott  a ls  K ind  in
diese  Welt  gekommen ist .  Danach ist  Ze it  für
Candybar  und Fotowand,  Punsch  an  der
Feuerschale  oder  S i lent  D isco.  Ke iner  wi l l
nach  Hause.  

Für  uns  a ls  Le iterteam ist  der  Raum vol le r
Kids  natür l i ch  e in  echtes  Geschenk,  aber  d ie
e igent l i chen Beziehungen entstehen in  den
wöchent l i chen Serv ice  C lub  Treffen.  Jede
Woche kommen etwa 45  –  50  Kids  unter  den
alten  Baum beim Kunstgebäude,  mal  können
welche  wegen Lernstress  oder
Fami l ienterminen n icht ,  dann kommen wieder
Neue dazu.  Wir  beginnen mit  lust igen  Spie len,
damit  a l le  nach  dem Schultag  landen können.
Es  fo lgt  der  C lubta lk  mit  der  B ibe l  in  der  Hand
und danach gehen wi r  mit  gut  gefül l ten
Picknicktaschen in  unsere  K le ingruppen,  um
zu essen und mithi l fe  von  Fragen t iefer  zu
gehen.  

Diese Zeit  b ietet  e inen geschützten Rahmen
für  d ie  Jugendl ichen in  den Kle ingruppen,  e ine
Zeit ,  in  der  auf  gewisse Art  Kontaktarbeit
gemacht  wird,  vorhandene Beziehungen
vert ieft  werden und oft  bald  genug Vertrauen
aufgebaut  ist ,  um auch über  Glauben,  Sorgen
und Herzthemen zu reden.

Einmal  im Monat  machen wir  nach wie  vor
einen Spaziergang mit  Senioren aus dem
Margaretenheim in  Lörrach.  Da wir  d ieses
Schul jahr  v ie le  jüngere  Tei lnehmer  haben,
nehmen wir  nur  etwa 12-14 Senioren in
Rol lstühlen mit .  Dafür  g ibt  es  immer  wieder
lust ige  Unterhaltungen,  so  wie  die  Gruppe an
6.Klässlern,  d ie  mit  ihrem Spaziergangspartner
darüber  geredet  haben,  ob er  e ine gemeinsame
Tante mit  seinem Namensvetter  Kaiser
Wilhelm hat.  

E ine ganz besondere  Aktion war  auch das
weihnachtl iche Schmücken der  Wärmstube für
Wohnungslose in  Wei l ,  Fr iedl ingen zusammen
mit  e iner  to l len Jugendl ichen.  Vor  Ort  hat  s ich
ein  nettes  Gespräch mit  e inem Herrn  ergeben,
der  durch den Weihnachtsbaum an sein  letztes
Zuhause er innert  wurde.  Jetzt  s ind wir  dabei ,
40 Tüten selbstgebackene Plätzchen
einzusammeln,  um die  Weihnachtsfeier  in  der
Wärmstube zu versüßen.



17

I m  S o m m e r  w a r e n  w i r  m i t  6 4  J u g e n d l i c h e n
e i n  p a a r  T a g e  a u f  e i n e m  C a m p  i n  e i n e m
s c h ö n e n  H a u s  i m  K a n d e r t a l  u n d  h a b e n  d i e s e
h i e r  e r z ä h l t e n  u n d  a n d e r e  P r o j e k t e  i n  L ö r r a c h
g e m e i n s a m  g e p l a n t ,  w i r  h a b e n  g e l a c h t ,
g e s u n g e n  u n d  ü b e r  J e s u s  g e r e d e t .  E i n  p a a r
J u g e n d l i c h e  w o l l t e n  l e r n e n ,  w i e  m a n  i n  d e r
B i b e l  l e s e n  k a n n ,  a n d e r e  h a b e n  s i c h  v o n
i h r e n  L e i t e r n  ü b e r r e d e n  l a s s e n ,  a u c h  m a l  m i t
i n  e i n e  G e m e i n d e j u g e n d  z u  k o m m e n .  W i r
w a r e n  s e h r  d a n k b a r  d a n a c h .
U n s e r e  A r b e i t  a n  d e r  F E S  i s t  m ö g l i c h ,  w e i l  d u
f ü r  u n s  b e t e s t  u n d  G e l d  f ü r  d i e  A u s g a b e n  u n d
m e i n  G e h a l t  b e i  Y o u n g  L i f e  s p e n d e s t !  V i e l e n ,
v i e l e n  D a n k ! ! !  
D u  b i s t  d a m i t  e i n  w i c h t i g e r  T e i l  d a v o n ,  d a s s
w i r  d o r t  B e z i e h u n g e n  b a u e n  u n d  w i e  J e s u s  i n
d e r  N a c h b a r s c h a f t  s e i n  k ö n n e n .

P a r a l l e l  d a z u  g i b t  e s  a m  C a m p u s  R o s e n f e l s  i n
d e n  R ä u m l i c h k e i t e n  d e s  t r e u e n  C V J M  b e r e i t s
i m  d r i t t e n  J a h r  d e n  A n l a u f ,  S c h ü l e r I n n e n
k e n n e n z u l e r n e n  u n d  e i n e n  C l u b  z u  s t a r t e n .
J e d e n  D o n n e r s t a g  s i t z e  i c h  v o n  1 1  –  1 4  U h r  i n
d e r  C a f e t e r i a  u n d  r e d e  m i t  S c h ü l e r I n n e n .
L u n a ,  u n s e r  H u n d  i s t  e i n  i d e a l e r
G e s p r ä c h s a n f a n g  f ü r  v i e l e .  E s  g i b t  e i n e
H a n d v o l l  S c h ü l e r I n n e n ,  d i e  i m m e r  w i e d e r  a u f
e i n e  R u n d e  K n i f f e l  o d e r  U N O  v o r b e i k o m m e n .
A n d e r e  g r ü ß e n  n i c h t  e i n m a l  z u r ü c k .  N o c h .

Und dann passiert  wieder  so  etwas wie  e in
Würfelspie l  in  e iner  Mittagspause mit
Markus*,  der  mir  nebenbei  erzählt ,  dass  er  bei
seinem Vater  wohnt,  wei l  se ine Mutter  ihn
nicht  zu ihrem Freund mitnehmen wol lte  und
sie  jetzt  e ine neue Famil ie  hat.  Dann br icht
mir  e infach das Herz  und ich  denke mir ,  es  g ibt
so v ie le  Jugendl iche,  d ie  Jesus Chr istus  L iebe
und Gnade in  ihrem Leben brauchen.  

Ab Sommer,  im neuen Schul jahr ,  möchte ich,
Nina,  meine Arbeit  bei  Young Life  aufstocken.
Dafür  werde ich  auch mehr  Geld  für  mein
Gehalt  fundraisen.  Wenn du noch Menschen
kennst,  d ie  d iese Arbeit  für  Jesus unterstützen
möchten,  f reue ich  mich,  wenn du meinen
Kontakt  weitergibst .  

Danke für  a l les,  was du bereits  dazu beiträgst ,
dass  meine genialen Leiter  und jede Woche
neue Kids  kennenlernen.  Danke für  deine
Spenden und Gebete!

Nina Ricca,  Teamleiter in  Lörrach
nr icca@youngl i fe .org

*Namen geändert



Audrey Mart in  ist  neue Teamleiter in  seit
Januar
Claudia  ist  seit  Oktober  im Team
Start  der  YL Pausen in  Mittelschule,
Gymnasium & Realschule
Schülerbibelkreis  an der  Realschule
der  erste  Club seit  Corona mit  35
Jugendl ichen
Reunion Club im Dezember  mit  über  20
ehemal igen Schüler/- innen.
Sommercamp mit  insgesamt.  150 Kids  
Unterstützung in  der
Nachmittagsbetreuung 
Gottesdienstgestaltung 
Kontakt  & Beziehungen zu über  430
Schüler/ innen

Young Life   an den Lukasschulen

Ein besonderes  Jahr  geht  zu Ende,  mit  v ie len
Neuanfängen und Mögl ichkeiten für  konkrete
Events  wie  vor  Corona.
An einem Nachmittag kam Aaron,  e iner
unserer  YL-Leiter ,  gerade aus der
Nachmittagsbetreuung als  er  e inen
wunderschönen Doppelregenbogen über  dem
Dach der  Lukasschule  sah.  Er  steht  für  uns a ls
Zusage,  dass  Gottes  L iebe kein  Ende hat,  er
den Jugendl iche nachgeht  und nichts  ihn
aufhalten kann.  Wir  s ind da um mit  ihnen zu
gehen und s ie  auf  d iesen wunderbaren Gott
hinzuweisen.  Er  rührte  auch in  d iesem Jahr
Herzen an und zog junge Menschen zu s ich.

Besondere  Highl ights  waren in  d iesem Jahr :

18

Young Life München
M U E N C H E N . Y O U N G L I F E D E U T S C H L A N D . D E

wöchentl iche Aktionen und Andachten auf
dem Spiel-/Sportplatz  
Leitung des AK Jugend im Stadttei l  mit
wöchentl ich  stattf indendem Jugendcafé
wöchentl iche Freizeit  AG im W.H.
Gymnasium 
Surf-Paddelday mit  11  Kids  
Camp mit  7  Jugendl ichen im Service-Team 
Paul ine ver lässt  das  Team wegen
Auslandsaufenthalt  
Neue MA Rekrut ierungen 
Weihnachtsclub in  der  Knappertsbusch MS
mit  175  k ids

Young Life  Bogenhausen

Seit  2017  ist  YL Bogenhausen ein  Tei l  unseres
Wirkens bei  YL München.  Dominic  Walter  ist
wöchentl ich  mehrmals  mit  seinem Team am
Spiel-  und Sportplatz,  um Jugendl iche zu
treffen,  Beziehungen aufzubauen und von
Jesus zu erzählen.  Seit  d iesem Jahr  g ibt  es  2
Schulen im Stadtgebiet ,  an denen wir
Aktionen,  Freizeitangebote und Clubs
durchführen können.  Zudem ist  Dominic  nun
die  Leitung des AKs Jugend im Stadtgebiet
Bogenhausen.  

Die  Highl ights  waren:
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R e i s e  n a c h  T e x a s  m i t  ü b e r  1 0  S t u d e n t / i n n e n
2  x  i m  M o n a t  S y m p o s i u m  ( a n g e l e i t e t e  D i s k u s s i o n s r u n d e  z u  t i e f e n  L e b e n s -  u n d  G l a u b e n s f r a g e n )
m i t  i n s g e s a m t  9 0  T e i l n e h m e n d e n
W ö c h e n t l i c h e  G e b e t s s p a z i e r g ä n g e  
W ö c h e n t l i c h e  L i f e g r o u p s  ( K l e i n g r u p p e n )  m i t  i n s g e s a m t  1 8  S t u n d e n t / i n n e n
F r e i z e i t a k t i o n e n  
B e z i e h u n g e n / K o n t a k t e  z u  ü b e r  1 5 0  S t u d e n t / i n n e n

Y o u n g  L i f e  U n i t e a m

U n s e r  U n i t e a m  i s t  g a n z  b e s o n d e r s  u m  t i e f e  u n d  w e g w e i s e n d e  G e s p r ä c h e  u n d  B e z i e h u n g e n  m i t  &  z u
S t u n d e n / - i n n e n  b e m ü h t .  U n s e r  T e a m  b e s t e h t  a u s  A n g e s t e l l t e n  u n d  e h r e n a m t l i c h e n  M i t a r b e i t e r / -
i n n e n ,  d i e  S t u d e n t ( i n n e n  a u f  d e m  H e r z e n  t r a g e n  u n d  e i n e n  U n t e r s c h i e d  i m  L e b e n  v o n  j u n g e n
M e n s c h e n  m a c h e n  m ö c h t e n .  D e r  S c h w e r p u n k t  i s t  i m m e r  d e r  A u f b a u  v o n  a u t h e n t i s c h e n ,
t i e f g e h e n d e n  u n d  s i n n s t i f t e n d e n  B e z i e h u n g e n .  S e i t  d i e s e m  J a h r  h a b e n  w i r  I n g a  m i t  i m  T e a m ,  d i e
s c h o n  s e i t  1 0  J a h r e n  M i t g l i e d  i m  K o m i t e e  i s t  u n d  n u n  a u c h  i n  d e r  d i r e k t e n  A r b e i t  m i t w i r k t .

W e i t e r e  H i g h l i g h t s  w a r e n :

Die Großzügigkeit  jedes e inzelnen Spenders  macht  unser  Sein  und Wirken unter  jungen Menschen in
München mögl ich.  Ohne dieses  Investment wären v ie le  Einzelne und Gruppen in  diesem Jahr
unerre icht  gebl ieben.  Vie len,  v ie len Dank!

Claudia  Brendel ,  Gebiets le iter in  München
cbrendel@youngl i fe .org
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Young Life 
Munich International

M U N I C H . Y O U N G L I F E D E U T S C H L A N D . D E

Wir,  Meg und Chase,  bauen weiterhin
Gemeinschaft  an der  Munich International
School  auf .  S ie  haben mit  den Eltern  auf  dem
US-Mil i tärstützpunkt  in  Garmisch
zusammengearbeitet  und Beziehungen zu
Schülern der  Mittel-  und Oberstufe  aufgebaut
-  und ihnen durch die  Person und die  Kraft
Jesu Chr ist i  das  Thema "Dienende Führung"
vermittelt .  Meg arbeitet  ehrenamtl ich  mit  dem
Duke of  Edinburgh (e in  Outdoor-Leadership-
Programm für  Highschool-Schüler)  und die
beiden haben Schüler  in  ihrer  Wohnung in  der
Nähe der  Schule  aufgenommen.  Zu den
Höhepunkten des Jahres  2022 gehörte  es,  mit
fünf  Abschlussschülern spazieren zu gehen
und ihnen dabei  zu helfen,  ihre  nächsten
Schr itte  beim Ver lassen der  High School  zu
planen.  E in  weiterer  Höhepunkt  war  d ie
Vorbereitung der  Spie le  und Aktiv itäten für
deutsche und ukrainische Jugendl iche während
des Camps im letzten Sommer.  Wir  f reuen uns
darauf,  2023 unsere  Freiwi l l igenarbeit  bei  MIS
fortzusetzen und auch als  Trainer  und
Aushi l fs lehrer  tät ig  zu werden.  Wir  hoffen
auch,  d ie  Gemeinschaft  der  ehrenamtl ichen
Leiter  und des  Komitees zu vergrößern,  mehr
Jugendl iche namentl ich  zu kennen und
schl ießl ich  im Apr i l  2023 unseren Nachwuchs
(einen k le inen Jungen)  begrüßen zu können.  

Chase Harmon,  Gebiets le iter  Munich Int .
charmon@youngl i fe .org

In  Engl ish:

W e ,  M e g  a n d  C h a s e ,  a r e  c o n t i n u i n g  t o  b u i l d
c o m m u n i t y  a t  M u n i c h  I n t e r n a t i o n a l  S c h o o l .
T h e y  h a v e  b e e n  w o r k i n g  w i t h  p a r e n t s  a t  t h e
U S  m i l i t a r y  b a s e  i n  G a r m i s c h  a n d  h a v e  b e e n
b u i l d i n g  r e l a t i o n s h i p s  w i t h  m i d d l e  a n d  h i g h
s c h o o l  s t u d e n t s  -  t e a c h i n g  t h e m  a b o u t
s e r v a n t  l e a d e r s h i p  t h r o u g h  t h e  p e r s o n  a n d
p o w e r  o f  J e s u s  C h r i s t .  M e g  h a s  b e e n
v o l u n t e e r i n g  w i t h  D u k e  o f  E d i n b u r g h  ( a n
o u t d o o r  l e a d e r s h i p  e x t r a c u r r i c u l a r  f o r  h i g h
s c h o o l  s t u d e n t s )  a n d  t h e  t w o  o f  t h e m  h a v e
b e e n  h o s t i n g  s t u d e n t s  i n  t h e i r  a p a r t m e n t
l o c a t e d  c l o s e  t o  t h e  s c h o o l .  A  h i g h l i g h t  o f
2 0 2 2  i n c l u d e  g e t t i n g  t o  w a l k  w i t h  f i v e
g r a d u a t i n g  s e n i o r s  a n d  h e l p i n g  t h e m  d i s c e r n
t h e i r  n e x t  s t e p s  a s  t h e y  t r a n s i t i o n  f r o m  h i g h
s c h o o l .  A n o t h e r  h i g h l i g h t  w a s  g e t t i n g  t o
p r e p a r e  t h e  g a m e s  a n d  a c t i v i t i e s  f o r  G e r m a n
a n d  U k r a i n i a n  t e e n a g e r s  d u r i n g  c a m p  l a s
s u m m e r .  I n  2 0 2 3  w e  a r e  e x c i t e d  t o  c o n t i n u i n g
v o l u n t e e r i n g ,  a t  M I S  a n d  t o  a l s o  b e g i n
c o a c h i n g  a n d  s u b s t i t u t e  t e a c h i n g .  W e  a l s o
h o p e  t o  g r o w  t h e i r  c o m m u n i t y  o f  v o l u n t e e r
l e a d e r s  a n d  c o m m i t t e e ,  k n o w  m o r e  k i d s  b y
n a m e ,  a n d  f i n a l l y ,  w e l c o m e  a  n e w  b a b y  b o y
c o m i n g  A p r i l  2 0 2 3 .  

 

Chase Harmon,  Area Director  Munich Int .
charmon@youngl i fe .org
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Young Life Magdeburg
Ich  stehe ganz am Anfang meines Weges und
meiner  Arbeit  mit  Young Life.  Mein Name ist
Samuel  Voigt  und ich  bin  mit  November  in
mein Arbeits leben gestartet .  S ieben Jahre  des
Studiums in  Bad Liebenzel l  und Marburg
l iegen hinter  mir  (B.A.  Theologie  und Soziale
Arbeit  im interkulturel len Kontext  /  M.A.
Evangel ische Theologie) .  Jetzt  ist  es  endl ich
so weit :  Mein Berufs leben beginnt.

Ende Oktober  zog ich  von Marburg  nach
Magdeburg,  das  nahe meiner  Heimat (Stendal)
l iegt .  E ine mir  bekannte Stadt  und dennoch
ein  totaler  Neuanfang.  Ich  bin  sehr  dankbar
für  v ie le  Begegnungen mit  e inzelnen
Menschen sowie  auch für  d ie  Landeski rchl iche
Gemeinschaft  in  Magdeburg,  mit  der  ich  eng
zusammenarbeite  und die  ich  meine geist l iche
Heimat nennen darf .  Mein Ankommen wurde
mir  sehr  le icht  gemacht.  Von den Menschen in
Magdeburg habe ich  große Wertschätzung und
Unterstützung in  unterschiedl icher  Hinsicht
er lebt.  Für  mich ist  das  e in  großer  Grund,
dankbar  zu sein,  und vol ler  Freude und
Optimismus in  d ie  Zukunft  zu bl icken.  Über
die  letzten Jahre  habe ich  er lebt ,  wie  Gott
mich Schr itt  für  Schr itt  geführt  und mich jetzt
nach Magdeburg gestel l t  hat .  Nun freue ich
mich,  r icht ig  loszulegen und zu entdecken,
was Gott  in  Magdeburg tun wi l l .

Was nun vor  mir  l iegt ,  ist  e in  bunter
Blumenstrauß an unterschiedl ichen Aufgaben.
Ich  möchte natür l ich  in  der  Stadt  Fuß fassen,
Menschen sowie  andere  Gemeinden
kennenlernen und Freunde f inden.  Meine
Arbeit  mit  Young Life  sol l  s ich  vor  a l lem mit
Studierenden und jungen Erwachsenen
beschäft igen.

Deshalb  erkunde ich  besonders  aufmerksam
unterschiedl iche  Orte ,  an  denen ich  d iese
Menschen antreffen  kann und versuche
Kontakte  aufzubauen.

Meine  Arbeit  möchte  und kann ich  jedoch
nicht  a l le ine  tun.  Deshalb  ist  es  mein  Zie l ,  e in
Komitee  mit  Menschen aufzubauen,  d ie  es  auf
dem Herzen haben,  d iese  Arbeit  auf
unterschiedl iche  Weise  aus  dem Hintergrund
zu unterstützen.  Zugle ich  suche ich
Studierende und junge Erwachsene,  deren
Herz  für  das  g le iche  Anl iegen schlägt ,  wie
meines,  und d ie  s ich  se lbst  in  ihre
Mitmenschen invest ieren  wol len.

Ich  b in  sehr  dankbar  für  meinen Start  in
Magdeburg  und auch für  d ie  Unterstützung,
d ie  mir  Menschen schon jetzt  durch  Gebet  und
f inanzie l le  Gaben zute i lwerden lassen.  I ch
glaube,  dass  Gott  große Dinge  in  Magdeburg
tun möchte.  V ie len  Dank,  dass  du  d iese  Arbeit
unterstützt !  Auf  dass  v ie le  junge  Erwachsene
Jesus  Chr istus  kennenlernen!

Samuel  Voigt ,  Teamleiter  Magdeburg
svoigt@youngl i fe .org
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Mitmachen und Unterstützen

I M  K O M I T E E

A L S  S P E N D E R

A L S  E H R E N A M T L I C H E
L E I T E R

die

Unsere  Ehrenamtl ichen haben verschiedene
Hintergründe.  Es  ist  e ine bunte Mischung aus Müttern
und Vätern,  Studenten,  Berufstät igen,  Rentnern oder
anderen Erwachsenen,  d ie  das  Beste  für  d ie  Jugendl iche
wol len.  Als  Young Life  Leiter  br ingen s ie  s ich  vor  Ort
engagiert  in  das  Leben von Jugendl ichen e in.  Sei  es
beim Sport ,  durch Zuhören oder  den Austausch über
das,  was den Jugendl ichen wicht ig  ist .  Unsere  Leiter
helfen den Jugendl ichen darüber  nachzudenken,  welche
Richtung s ie  in  ihrem Leben einschlagen wol len,  und
sie  wol len ihnen Hoffnung für  d ie  Zukunft  vermitteln.

Jeder  Standort  von Young Life  hat  e in  Komitee.  Das
sind Erwachsene,  welche an die  Vis ion von Young Life
glauben und diese unterstützen.  Im Komitee f inden
sich Erwachsene aus v ie len verschiedenen
Hintergründen,  Berufen und Denominationen.  Immer
dabei  auch e ine Menge Mütter  und Väter ,  d ie  e in  Herz
für  junge Menschen haben.  Das Komitee bietet  e ine
Basis  f inanziel ler ,  administrat iver  und emotionaler
Unterstützung für  das  ört l iche Young Life  Team.

Die  Arbeit  Young Life  wird  durch die  Großzügigkeit
v ie ler  Menschen und Organisat ionen ermögl icht!  Young
Life  Deutschland gGmbH ist  e ine e ingetragene
gemeinnützige Organisat ion in  Deutschland.

Spenden an Young Life  s ind steuer l ich  abzugsfähig.  Die
Spendenbescheinigungen werden am Anfang des
nächsten Jahres  per  Post  zugestel l t .

Bank:  Evangel ische Bank
Empfänger :  Young Life  Deutschland gGmbH
IBAN:  DE38520604100206601561
BIC:  GENODEF1EK1
Verwendungszweck:  Name und Adresse für
Spendenbescheinigung +  Ggf.  für  welchen Standort
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Einnahmen

Ausgaben

Finanzen in 2022
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